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Bewusster Genuss in Stuttgart

Gute, saubere und faire Lebensmittel auf „Markt des guten Geschmacks“ –
550 Genusshandwerker präsentieren sich – Neu: Kaffee und Schokolade

Vom 20. bis 23. April öffnet eine außergewöhnliche Genussmesse in Stuttgart ihre
Tore: der „Markt des guten Geschmacks – die Slow Food Messe“. 550
Genusshandwerker aus ganz Europa präsentieren auf der Leitmesse von Slow
Food Deutschland eine einzigartige Vielfalt regionaler, traditionell handwerklich
hergestellter Spezialitäten.

Das Besondere: Alle Produkte müssen den strengen Qualitätskriterien von Slow
Food genügen. Dies bedeutet, dass sie gemäß dem Slow-Food-Motto „gut,
sauber, fair“ hohe Ansprüche an Geschmack und Qualität erfüllen müssen. Sie
werden in traditionell handwerklicher Art, weitgehend frei von Zusatzstoffen sowie
umwelt- und ressourcenschonend hergestellt. Seit mittlerweile 25 Jahren macht
sich Slow Food Deutschland bereits für traditionelle Lebensmittelproduktion stark.

Rahmenprogramm: Gutes wird besser

Der Continental Whisky Market bietet Whiskybrennereien des europäischen
Festlands eine einzigartige Bühne. In diesem Jahr wird sein Angebot nochmals
erweitert: In der angeschlossenen „Schokoladen-Fabrik“ wird das Genusspaar
Whisky und Schokolade präsentiert. Besucher haben die Möglichkeit, sich über
Rohstoffe und Herstellungsmethoden zu informieren – Austausch mit
Schokoladen-Erzeugern und Whisky-Brennern inklusive.

Um andere Bohnen geht es einige Meter weiter: Erstmals präsentiert sich die
Deutsche Röstergilde auf dem „Markt des guten Geschmacks“. Die Gilde steht für
traditionelle und gesundheitsbewusste Bohnenröstmethoden. Kaffeeliebhaber
können sich hier auf einen lebendigen Austausch und hochwertige
Geschmackserlebnisse freuen.

Als mittlerweile fester Bestandteile des „Markt des guten Geschmacks“ feiert die
Kochwerkstatt 2017 ihren fünften Geburtstag. In diesem Rahmen vermitteln
Küchenkünstler interessierten Besuchern Basiswissen der Kochkunst und zaubern
schlussendlich gemeinsam mit ihnen ein komplettes Gericht.

Nicht mehr wegzudenken sind die zahlreichen Podiumsdiskussionen und Vorträge
auf der Forumsbühne. Ebenso fest etabliert haben sich die sogenannten
Geschmackserlebnisse – geführte Lebensmittel-Verkostungen, die oftmals ganz
neue Perspektiven eröffnen.
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Komplettiert wird das Rahmenprogramm und Angebot von den Sonderbereichen
„Küche und Tafel“, „Marktplatz Brauerhandwerk“ und der Vinothek mit einer
großen Auswahl deutscher sowie internationaler Weine. Während kleine
Manufakturen und Werkstätten im Bereich „Küche und Tafel“ liebevoll gefertigtes
Küchenmobiliar und Kochutensilien für die Zubereitung von Lebensmitteln zeigen,
dreht sich auf dem „Marktplatz Brauerhandwerk“ alles um Brauereien, die Wert
auf traditionelle Herstellungsmethoden legen und weit davon entfernt sind, einen
Massenmarkt zu bedienen.

Fehlen darf natürlich auch nicht die Lange Tafel: Sie zieht sich durch alle
Messehallen und lädt im geschäftigen Messetreiben zum Verweilen und
Durchatmen ein. Und nebenbei ist sie natürlich der perfekte Ort, um die
angebotenen Speisen zu kosten und mit den Ausstellern und Besuchern ins
Gespräch zu kommen.

Hinweis für Redaktionen

Slow Food ist eine weltweite Bewegung, die sich für eine lebendige und
nachhaltige Kultur des Essens und Trinkens einsetzt. Der Verein tritt für die
biologische Vielfalt ein, fördert eine nachhaltige, umweltfreundliche
Lebensmittelproduktion, betreibt Geschmacksbildung und bringt Erzeuger von
handwerklich hergestellten Lebensmitteln mit Ko-Produzenten (Verbrauchern)
zusammen. Die Slow-Food-Bewegung zählt in Deutschland über 14.000 Mitglieder
in rund 85 Convivien (lokalen Gruppen), weltweit sind es mehr als 100.000
Mitglieder in über 170 Ländern.

Weitere Infos und Bilder zum „Markt des guten Geschmacks – die Slow Food
Messe“ finden Sie im Pressebereich unter www.messe-stuttgart.de/slowfood,
Informationen zu Slow Food unter www.slowfood.de.

Die Stuttgarter Frühjahrsmessen auf einen Blick

auto motor und sport i-Mobility  20. – 23. April 2017
Fair Handeln 20. - 23. April 2017
Garten Outdoor Ambiente 20. – 23. April 2017
Markt des guten Geschmacks – 
die Slow Food Messe 20. – 23. April 2017

Kreativ 20. – 23. April 2017
Haus Holz Energie 20. – 23. April 2017
Mineralien, Fossilien, Schmuck 21. – 23. April 2017
Yogaworld 21. – 23. April 2017

Die Stuttgarter Frühjahrsmessen haben täglich von 10 Uhr bis 18 Uhr geöffnet; am
Donnerstag, 20. April, von 14 Uhr bis 22 Uhr („Nacht der Sinne"). Eintrittskarten
kosten inklusive VVS-Kombiticket 14 Euro, ermäßigt 11 Euro  (online unter 
www.messe-stuttgart.de/vorverkauf günstiger). Die Karten berechtigen zum
Besuch aller an diesem Tag parallel stattfindenden Messen. Kombitickets für die
Anreise zu den Stuttgarter Frühjahrsmessen sind bei den
Easy-Ticket-Vorverkaufsstellen, den Toto-Lotto-Verkaufsstellen im VVS-Gebiet, an
den SSB-Automaten und -Verkaufsstellen sowie an den Fahrkartenschaltern der
Deutschen Bahn erhältlich. SchülerInnen (mit Ausweis) haben am Kinder- und
Jugendtag, Freitag, 21. April, freien Eintritt.

http://www.messe-stuttgart.de/vorverkauf

